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Rundschreiben 3/2011 
 

Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. 
  
 

Liebe Schwestern und Brüder, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, erste Vorsitzende der 
Kirchgemeinderäte und Mitglieder des Kirchenkreisrates! 
 
Kraft – Schwäche - mächtig. In diesen Dreiklang führt uns die Jahreslosung. Im 2. Korintherbrief 
zitiert Paulus „den Herrn“: Lass dir an meiner Gnade genügen, denn meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig.“ Dieses „Herrenwort“ weist die Bitte des Paulus zurück, von den Faustschlägen eines 
satanischen Engels verschont zu bleiben. Die Gnade genügt, um leben zu können: „in Schwachheit, in 
Misshandlungen, in Nöten, in Verfolgungen und Ängsten.“ (12,10)  Dies alles bleibt. Die 
Faustschläge, die das Leben treffen und mindern können - mehr oder weniger massiv –, werden nicht 
entkräftet. Sie sind eine bleibende Realität. Sie können nicht ausgeräumt oder weggeglaubt werden. 
Was aber dann? Wir können ein neues Verhältnis zu ihnen gewinnen, wenn die Klarheit des Herrn uns 
umleuchtet – wie die Hirten auf dem Feld. Auf dem Weg mit den Hirten werden wir erfahren,  dass 
wir das neue Verhältnis nicht aus eigener Kraft und Lebensmächtigkeit schaffen müssen oder können, 
sondern dass wir das der Zuwendung Gott verdanken. Mit dem Kind in der Krippe feiern wir diese 
immer wieder neue Zuwendung Gottes. Denn in diesem Kind kommen menschliche Schwäche, 
Verletzlichkeit und Schutzlosigkeit mit der göttlichen Wirkmächtigkeit zusammen – zu unseren 
Gunsten. „ Er wird ein Knecht und ich ein Herr – das mag ein Wechsel sein“.  
 

1. Aus dem Kirchenkreis 

1.1. Jubiläen 
07.01.1962 50. Ordinationsjubiläum Pastor i.R. Hartmut Glüer 
  23936 Börzow, An der Kirche  8 
12.01.1947 65. Geburtstag Pastor i.R. Michael Hinz 
  19417 Warin, Fischerstr. 8 
18.01.1921 91. Geburtstag Pastor i.R. Joachim Boddin 
  22359 Hamburg, Residenz am Wiesenkamp 16 
10.02.1942 70. Geburtstag Pastor i.R. Dietrich Voß 
  23923 Schönberg, Arno-Esch-Str. 5 
13.02.1977 35. Ordinationsjubiläum Pastor Martin Wielepp 
  19073 Wittenförden, Alte Dorfstr. 5 
20.02.1932 80. Geburtstag Pastor i.R. Hans-Jürgen Rietzke 
  19059 Schwerin, Lübecker Str. 203 
04.03.1962 50. Ordinationsjubiläum Pastor i.R. Hans-Jürgen Rietzke 
  19059 Schwerin, Lübecker Str. 203 
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07.03.1982 30. Ordinationsjubiläum Propst Bernhard Kähler 
  19217 Carlow, Schulstr. 6 
29.03.1927 85. Geburtstag Landessuperintendent i.R. Christoph Pentz 
  23966 Wismar, Fischerreihe 1 
18.04.1952 Diamantene Hochzeit Pastor i.R. Traugott Maercker und Ehefrau Christa 
  19417 Warin, Fritz-Reuter-Platz 40 
29.04.1962 50. Ordinationsjubiläum Pastor i.R. Friedrich-Karl Sagert 
  19055 Schwerin, Grüne Str.  30 
03.05.1942 70. Geburtstag Pastor i.R. Erhard Räth 
  19075 Pampow, Büdnerring 23 
04.05.1962 Goldene Hochzeit Pastor i.R. Hans Bohn und Ehefrau Uta 
  18069 Lambrechtshagen, Bauernreihe 4 d 
09.05.1932 80. Geburtstag Pastorin i.R. Anna Muche 
  64711 Erbach, Gerhard-Hauptmann-Str. 18 
26.05.1962 Goldene Hochzeit Pastor i.R. Egon Köhn und Ehefrau Marianne 
           23936 Grevesmühlen, Am Wasserturm 39 a 
06.06.1927 85. Geburtstag Pastor i.R. Walfried Ising 
  19412 Brüel, Golchener Weg 3 
09.06.1932 80. Geburtstag Pastor i.R. Helmuth Spieß 
  23948 Klütz, Lindenring 59 
13.06.1987 Silberhochzeit Landesbischof Dr. Andreas von Maltzahn  
  und Ehefrau Gerlinde 
  19061 Schwerin, Am Tannenhof 4 
08.07.1932 80. Geburtstag Pastor i.R. Gerhard Meyer 
  19053 Schwerin, Am Packhof 9 
20.07.1937 75. Geburtstag Pastorin i.R. Erika Heide 
  19053 Schwerin, Große Wasserstr.  9 
20.07.1927 85. Geburtstag Pastorin i.R. Ilse Vogt  
  23936 Grevesmühlen, Heinrich-Heine-Str.  3 
 
Pastorin Anne Hala und Dirk Hala haben am 10. September 2011 kirchlich geheiratet. 
 
Am 17. September 2011 sind Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch und Pastor Philipp Busch mit der 
Geburt ihrer Tochter Helene Bertha zum dritten Mal Eltern geworden.  
 
Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen. 
 
1.2. Pfarrstellen/Einführungen/Verabschiedungen 
Pastor Jürgen Weiß wurde zum 01.09.2011 in den Ruhestand verabschiedet. 
 
Pastorin Ingrid Weiß, Wittenförden, wird auf ihren Antrag gemäß § 105 Abs. 1 Pfarrergesetz mit 
Wirkung vom 1. Januar 2012 vorzeitig in den Ruhestand versetzt. Der Verabschiedungsgottesdienst 
findet am 13. Januar 2012, 10.00 Uhr, in der Schelfkirche Schwerin statt. 
 
Pastorin Saskia Tluczykont wird auf eigenen Wunsch aus familiären Gründen vom 01. Februar 2012 
bis zum 31. Januar 2015 unter Verlust der Pfarrstelle Herrnburg beurlaubt. Der 
Verabschiedungsgottesdienst findet am 22. Januar 2012, 14.00 Uhr, statt. 
 
Pastorin z. A. Eva Sonny-Lagies wird ihren Dienst in der Kirchgemeinde Sternberg zum 31. Januar 
2012 beenden und für einige Jahre nach Papua Neuguina gehen. Der Verabschiedungsgottesdienst 
findet am 29. Januar 2012, 14.00 Uhr, statt. 
 
Propst Bernhard Kähler, Carlow, ist mit Wirkung vom 1. Dezember 2011 erneut zum Propst der 
Propstei Gadebusch bestellt. 
 
Pastor Thorsten Markert, Alt Meteln, ist mit Wirkung vom 01. November 2011 zum Propst der 
neugebildeten Propstei Schwerin-Land bestellt. 
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Frau Eva Kienast, Kantorin St. Nikolai Wismar, wird am 22.01.2012 mit einem Gottesdienst in den 
Ruhestand versetzt. 
 
Frau Heidrun Fischer, Mühlen Eichsen, hat ihren Dienst als gemeindepädagogische Mitarbeiterin in 
der Versöhnungsgemeinde Schwerin-Lankow zum 01.12.2011 beendet und in den verbundenen 
Kirchgemeinden Damshagen und Roggenstorf und in der Kirchgemeinde Kalkhorst als 
gemeindepädagogische Mitarbeiterin angefangen. Der Dienstumfang beträgt 100%. 
 
Frau Cornelia Bath, Gemeindepädagogin Alt Meteln, wird ab dem 01.01.2012 für zwei Jahre in 
Elternzeit gehen. 
 
Wir wünschen für alle Anfänge und Verabschiedungen Gottes gutes Geleit. 
 
1.3. Strukturveränderungen 
Die Propsteien Schwerin-Land und Crivitz wurden zum 01. Oktober 2011 zur Propstei Schwerin-Land 
vereinigt. 
 
Die Propsteien Wismar und Bukow werden zum 01. Januar 2012 zur Propstei Wismar vereinigt. 
 
Die Kirchgemeinden Zittow und Retgendorf werden zum 01. Januar 2012 zur Kirchgemeinde Zittow-
Retgendorf vereinigt. 
 
1.4. Einkehrtag 
Am 13. April 2012 findet der nächste Einkehrtag in Tempzin statt. Dazu lade ich schon jetzt alle 
PastorInnen und MitarbeiterInnen im Verkündigungsdienst herzlich ein.  
Anmeldungen bitte bis zum 30. März 2012 an die Landessuperintendentur. 
 
1.5. Prädikanten- und Lektorentreffen 
Das nächste Treffen der Lektorinnen/Lektoren und der Prädikantinnen/Prädikanten findet am  
29. Februar 2012 von 17.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr in der Landessuperintendentur,  St.-Marien-
Kirchhof 3, statt. Bitte machen Sie in den Gemeinden darauf aufmerksam! 
 
1.6. Emeritentreffen 2012 
Am 23. Mai 2012 wird das nächste Treffen der Emeriti und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Ruhestand geplant. Recht herzlich werden die Emeriti mit ihren Ehegatten, die ehemaligen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen im Verkündigungsdienst und in der Verwaltung mit ihren Ehegatten sowie die 
Pastorenwitwen zu einem Treffen eingeladen. Ort und Beginn des Treffens werden Ihnen rechtzeitig 
mit der Einladung bekannt gegeben. 
 
1.7. Ergebnis Wahlen Landessynode Kirchenkreis (Wahlkreis) Wismar 
Zunächst einen herzlichen Dank an den Wahlausschuss unter der Leitung von Heinrich Freiherr von 
Ledebur. 
 
A. Zwölf aus dem Wahlkreis Wismar 

I. Acht Gemeinde-Synodale: 
1. Dr. Gottfried Timm, Schwerin (Landtagsabgeordneter a. D.); 
2. Heino Knobloch, Wismar (Rechtsanwalt); 
3. Dr. Martina Reemtsma, Groß Walmstorf (Ärztin); 
4. Thomas Balzer, Schwerin (Journalist); 
5. Wulf Kawan, Schwerin (Bauingenieur); 
6. Dr. Christa Möhring, Pinnow (Ärztin i. R.); 
7. Evelore Harloff, Proseken (Dipl.-Ing.); 
8. Dr. Dorotheus Graf Rothkirch, Pekatel (Kunsthistoriker). 
II. Drei Pastoren-Synodale: 
1. Anne Arnholz, Brüel (Pastorin z. A.); 
2. Tom Ogilvie, Pinnow (Pastor); 
3. Philipp Busch, Klütz (Pastor). 
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III. Ein Mitarbeiter-Synodaler: 
Uta Staak, Zittow (Gemeindepädagogin). 
 
B. Fünf aus dem landeskirchlichen Wahlbezirk 
I. Drei ehrenamtliche Werke-Synodale: 
1. Katrin Springer, Schwerin (Hausfrau); 
2. Gerlinde Haker, Schwerin (Katechetin i. R.); 
3. Andrea Stobbe, Ludwigslust (Pastorin, beurlaubt NEK). 
II. Zwei hauptamtliche Werke-Synodale: 
- Pastoren – 
Roland v. Engelhardt, Schwerin (Landespastor). 
- Mitarbeiter - 
Rolf Gauck, Rostock (Dipl.-Sozialpädagoge) 
 
Wir gratulieren den gewählten Synodalen ganz herzlich und wünschen für die Arbeit in der  
Synode Gottes Segen. Danken möchten wir auch den Kandidaten, die sich für die Wahl zur 
Verfügung gestellt haben, die nicht gewählt wurden  und nun als Nachrücker zur Verfügung  
stehen. 
 
1.8. Fürbitte für die Verfassungsgebende Synode 
Die Verfassungsgebende Synode tagt vom 5.-8. Januar 2012 in Rostock-Warnemünde. Wir bitten um 
Fürbitte. 
 
1.9. Dienstbezeichnung „Kantorin“ bzw. „Kantor“ 
Der Landeskirchenmusikdirektor Frank Dittmer bat uns um folgende Mitteilung mit der Bitte um 
Beachtung:            
„In jüngster Zeit ist in Publikationen der Kirchgemeinden, aber auch in Konzertankündigungen  
der Presse immer häufiger zu beobachten, dass der Titel „Kantor“ bzw. „Kantorin“ als 
Dienstbezeichnung für neben- und ehrenamtliche Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker  
verwendet wird.  
 Das Kirchenmusikgesetz sieht diese Dienstbezeichnung jedoch  

 grundsätzlich nur für Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker in A- oder B-Stellen vor  

 (§ 13,1). Der Titel  „Kantor“ oder „Kantorin“ kann in besonderes begründeten Fällen auf Antrag  
 des Kirchgemeinderats durch den Oberkirchenrat verliehen werden, wenn sich die oder der  
 Betroffene in langjährigem Dienst besonders  bewährt hat (§ 13,2).“  
 
1.10. Auftrittsmöglichkeiten für eine Band mit behinderten Menschen 
Die Band „Seeside“ aus Greifswald hat den Wettbewerb „Guildo sucht die Superband“ von Guildo 
Horn gewonnen. Nun werden Auftrittsmöglichkeiten für diese Band gesucht, vielleicht passt die 
Musik in einen Gottesdienst oder zu anderen Veranstaltungen. Ein kleines Honorar und Unkosten 
sollten möglich sein. Nähe Infos erhalten Sie bei Herrn Klaus Neudek 
(klaus.neudek@googlemail.com, Telefon 0385/20970110). 
 
2. Verwaltung 

Information der Kirchgemeinde Neukloster: ungerechtfertigte Abbuchungen 

Die Kirchgemeinde Neukloster stellte wiederholt Abbuchungen von ihrem Konto fest, die über 

Einzugsermächtigungen, die Unbekannte über Internetdienste ( Sky-TV, eine 

Partnerschaftsbörse und andere Internetdienstleistungsanbieter ) auslösten. Laut Aussage eines 

dieser Anbieter werden Konten, die öffentlich bekannt sind, regelmäßig Opfer solcher 

Betrugsversuche. Bisher ist der einzige Weg, diese Abbuchungen innerhalb von 6 Wochen bei 

der Bank zu stornieren, um das Geld zurückzuerhalten.  

 

3. Sonstiges 
3.1. Umstellung der Beschaffung auf ökologische und fair gehandelte Produkte 
Damit der Synodenbeschluss zur Umstellung der Beschaffung auf ökologische und fair 
gehandelte Produkte für die Kirchgemeinden leichter umzusetzen ist, hat Frau Angelika de 
Oliveira Gloria, Projektstelle Entwicklungsbezogene Bildungsarbeit der Ev.-Luth. 
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Landeskirche Mecklenburgs, eine Beschaffungsordnung erarbeitet, die Sie im Internet unter 
www.kirchenkreis-wismar.de/aktuell finden. 
 
3.2. Kirchenführungskurs 2012 
Die Ev. Erwachsenen- und Familienbildung Güstrow führt im Jahre 2012 einen weiteren 
Kirchenführungskurs durch. Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt unter der Nummer 
03843/686479 an. 
 
3.3. MAT Mitarbeitertagung 04.-06. Januar 2012 Salem 
Die Mitarbeitertagung findet vom 04-06. Januar 2012 in Salem statt. Mit dem Thema „Alles 
inklusive“ wird herzlich dazu eingeladen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.evjume.de 
oder direkt unter 0385/590380. 
 
3.4. Entschädigungsleistungen infolge der Frequenzumwidmung gestörter Funkmikrophone 
Zur „Frequenzbereichszuordnungsplanungsverordnung“ wurde folgendes berichtet: Der 
Haushaltsausschuss des Bundestages hat am 29.09.2011 die Mittel für Entschädigungsleistungen an 

die Inhaber infolge der Frequenzumwidmung gestörter Funkmikrophone entsperrt. Für 
Kirchengemeinden wie für andere nicht-kommerzielle Nutzer wird eine Nutzungsdauer von acht 
Jahren bei der Berechnung von Entschädigungsleistungen zu Grunde gelegt. Nur für Geräte, die 
zwischen 01.01.2006 und 31.12.2009 beschafft wurden, kann Entschädigung geleistet werden. Das 
Verfahren hierfür läuft über ein Internetportal beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA), das ab 15.11.2011 freigeschaltet werden soll. Entsprechende Kirchgemeinden, bei denen 
Störungen der Funkmikrofone vorliegen, können dort eine Entschädigung beantragen. Die genaue 
Internetadresse ist noch nicht bekannt.  
 
3.5. neue Projektstelle für EU-Fördermaßnahmen 
Im EKD-Büro Brüssel wurde eine neue Projektstelle für EU-Fördermaßnahmen (zwei Referenten 
und eine Sachbearbeiterin) eingerichtet. Die Mitarbeitenden bieten eine Vielzahl von Dienstleistungen 
zu Fördermöglichkeiten, Projektgenerierung, Antragstellung, Projektdurchführung und Abrechnung 
sowie zu anschlussfähigen Geschäftsmodellen an. Herr Schnabel, Mitarbeiter der Projektstelle hat 
dazu ermuntert, davon regen Gebrauch zu machen bzw. dieses Serviceangebot in den Landeskirchen 
bekannt zu machen. Er bietet Besuche auch in den einschlägigen Gremien in der Region und in der 
Kirchenleitung an. Eine Entfristung der neuen Projektstelle ist vom Erfolg – und deshalb von der 
Inanspruchnahme durch die Landeskirchen in Kooperation mit diakonischen Trägern – abhängig.  
Kontakt:  christoph.schnabel(at)ekd.eu  
 
3.6. Übergangsregelungen für die Nordkirche 
Für die Gestaltung des Übergangs von der Landeskirche zum Kirchenkreis Mecklenburg hat die 
Arbeitsgruppe "Kirche der Freiheit" im Auftrag der Kirchenleitung Überlegungen angestellt. Die 
Angebote (Vorlage „Bausteine als Angebote) finden Sie im Internet unter www.kirchenkreis-
wismar.de/aktuell . 
 
3.7. Film-Ideen-Wettbewerb „Klappe gegen rechts“ 
Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) und die Regionale Arbeitsstelle für Bildung, 
Integration und Demokratie (RAA) Mecklenburg-Vorpommern e. V. haben unter dem Titel Klappe 
gegen rechts erstmals einen landesweiten Film-Ideen-Wettbewerb für Vielfalt, Demokratie und 
Zivilcourage initiiert. Am 15.11.2011 startet die Ausschreibung,  mit der Kinder und Jugendliche bis 
zu 27 Jahren aufgefordert werden, eigene Ideen für Kurzfilme gegen Rassismus und Intoleranz zu 
entwickeln und einzureichen. Auch Schulen und Jugendeinrichtungen sind eingeladen, sich diesem 
Thema  zu stellen und sich am Wettbewerb zu beteiligen, der sich hervorragend zur Einbindung in den 
Unterricht oder in Angebote der Jugendarbeit eignet.   
Aus den eingereichten Vorschlägen wählt eine Fachjury die zehn besten Filmideen aus. Die 
prämierten Projektteams können ihre Vorhaben im nächsten Jahr mit professioneller Unterstützung 
selbst realisieren. Alle interessierten Jugendlichen aus Mecklenburg-Vorpommern werden 
aufgefordert, bis zum 15.01.2012 ihre Filmideen einzureichen. Dafür gibt es im Internet einen 
Bewerbungsbogen und weitere Informationen. Mitmachen können alle Kinder und Jugendlichen bis 
27 Jahre, die in der Region wohnen, in Gruppen mit mindestens drei Teilnehmern. Alle weiteren Infos 
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gibt es unter www.klappe-gegen-rechts.de 
 
3.8. Interdisziplinäres ökumenisches Seminar zum Kirchenlied 
Vom 12. bis zum 16. März 2012 findet das 18. Interdisziplinäre ökumenische Seminar zum 
Kirchenlied in Kloster Kirchberg statt. Der Tagungsbeitrag beträgt 70 €. Das Kirchenamt der EKD hat 
die Landeskirchen gebeten, dieses Seminar als Fortbildungsveranstaltung anzuerkennen. 
Anmeldungen bitte bis zum 06. Februar 2012 an das Berneuchener Haus Kloster Kirchberg, 72172 
Sulz/Neckar; Tel. 07454/8830; Fax 07454/883250; E-Mail: belegung@klosterkirchberg.de . 
 
3.9. Fachtagung „Salz der Erde“ 
Die Projektgruppe „Kirche stärkt Demokratie“ lädt zu einer Tagung „Salz der Erde“ vom 27.-
28.01.2012 nach Salem ein. Es ist ein Angebot zur Qualifizierung für die Auseinandersetzung mit dem 
Rechtsextremismus. Anmeldungen bis zum 20.01.2012 bitte an die AG TEO / „Kirche stärkt 
Demokratie“, Bischofstr. 4, 19055 Schwerin, augustin.teo@evjume.de . 
 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnetes Weihnachtsfest und ein behütetes Jahr 2012 
Ihr/Euer 
 

 
 
Dr. Karl-Matthias Siegert 
  Landessuperintendent 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


